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‚Gegenwärtig hat Marx die historische Bühne Mohammed und 

dem Heiligen Geist überlassen…‘: Pfingstlich/charismatische 

Beiträge zu ‚politischer Theologie‘, zur Ekklesiologie, zum 

islamisch-christlichen Dialog und zur Ethik (Maltese) 

Zusammenfassung 

Als Mike Davis in einem Essay behauptete: „Gegenwärtig wenigstens hat Marx die historische 

Bühne Mohammed und dem Heiligen Geist überlassen“ (Planet of Slums, 2004), bezog er sich 

mit dem letzten Teil auf die weltweite pfingstlich/charismatische Bewegung – eine Bewegung, 

die sowohl theologisch als auch politisch sehr schwer einzuordnen ist. Charakterisierungen 

reichen von fundamentalistisch bis liberal, von apolitisch bis aktivistisch u.v.a.m. Außer 

Zweifel steht jedoch, dass sie eine der dynamischsten Erscheinungsformen des Christentums 

der Gegenwart ist. Pfingstliche Theologen führen dies auf die Zentralität der unmittelbaren und 

allen zugänglichen Erfahrung des Heiligen Geistes zurück und haben die darin postulierte 

Egalität, radikale Möglichkeit zum Neuanfang und Bevollmächtigung zur Transformation der 

Gesellschaft zum Ausgangspunkt ihrer theologischen Reflexion und Praxis gemacht. In dieser 

Veranstaltung sollen pfingstlich/charismatische Beiträge zu ‚politischer Theologie‘, zur 

Ekklesiologie, zum islamisch-christlichen Dialog und zur Ethik kritisch gelesen, auf ihre 

Grundannahmen befragt und vor dem genannten Hintergrund mit empirischen Studien ins 

Gespräch gebracht werden. 

Veranstaltungsart: Übung / Blockveranstaltung 

Termine:  

Konstituierende Sitzung:  Mittwoch 30.4. 2014 13:00-14:00 Uhr 

Block I:  Freitag 9.5.2014 16:00-20:00 Uhr  

  Samstag  10.5.2014: 9:00-17:00 Uhn 

Block II  Freitag 27.6.2014 16:00-20:00 Uhr 

  Samstag  28.6.2014: 16:00-20:00 Uhr 

Raum:  Karlstr. 16 / ÜR 3 

Leistungspunkte:  2 LP  
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Vorläufiger Seminarplan.  

Aktuelle Informationen siehe http://theologie.uni-hd.de/rm/studium/lehre/sommersemester-2014/7-ue-jh/  

Block 
1 

Freitag, 9.5.2014 
16:00-20:00 

Samstag, 10.5.2014 
9:00-17:00 

9:15-
10:45 

 E3 Ekklesiologie II: Trinität, Egalität 
und Partizipation – Geisterfahrung als 
ekklesiologisches Prinzip (Lang) 

11:00-
12:30 

 E4 Ethik I: Pfingstlerinnen, Marx und 
Kritische Theorie (_____) 

   
14:00-
15: 30 

 E5 Ethik II: Sozialethik und die sittliche 
Bedeutung der Glossolalie-Erfahrung 
(König) 

16:00-
17:30 

E1 Einführung: Cultural Turn und 
Pfingstbewegung – Eine 
diskursanalytische Annäherung (Vogt) 

E6 Ethik III: Zungen als 
Widerstandsdiskurs – Ein Gespräch mit 
Sprachphilosophen und Neo-Marxisten 
(König) 

17:45-
19:30 

E2 Ekklesiologie I: Ontologie der 
Kirche, Dogma und Tradition 
(Schreiber) 

Eventl. Socializing 

 

Block 
2 

Freitag, 27.6.2014 
16:00-20:00 

Samstag, 28.6.2014 
9:00-17:00 

9:15-
10:45 

 E9 Interreligiöser Dialog II: Die Frage 
nach „dem Anderen“ – 
Pfingstbewegung und Islam (_____) 

11:00-
12:30 

 E10 Politische Theologie I: Einheit in 
Einheit und Vielfalt als pfingstliches 
Prinzip einer politischen Theologie 
(Lang/Eßel) 

   
14:00-
15: 30 

 E11 Politische Theologie II: 
Pfingstliche Politik, Empirie und das 
zähe Ende einer „Großen Erzählung“ 
(Schreiber) 

15:45-
17:15 

E7 Ethik IV: Poststrukturalistische 
pfingstliche Ethik – Methodologische 
Überlegungen im Dialog mit Paul 
Tillich (Thalmann) 

E12 Abschlussdiskussion und 
Zusammenfassung: Was nehme ich mit? 

18:15-
19:45 

E8 Interreligiöser Dialog I: 
Geist(er)unterscheidung als 
pneumatologische theologia religionum 
(Lang) 
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Einheit 1 – Einführung  
Cultural Turn und Pfingstbewegung: Eine diskursanalytische Annäherung 

BERGUNDER, Michael. 2009. „Der ‚Cultural Turn‘ und die Erforschung der weltweiten 
Pfingstbewegung“. Evangelische Theologie, 245–69. 

Gedankenganganalyse: Vogt, Salome 

Einheit 2 – Ekklesiologie I 
Ontologie der Kirche, Dogma und Tradition: Eine Ekklesiologie „von oben“ 

CHAN, Simon. 2014. „Die Kirche und die Entwicklung der Lehre“. In Handbuch pfingstliche und 
charismatische Theologie, herausgegeben von Jörg Haustein und Giovanni Maltese, 408–29. Göttingen: 
Vandenhoeck & Ruprecht (im Druck). 

Gedankenganganalyse: Schreiber, Germar 

Einheit 3 – Ekklesiologie II 
Trinität, Egalität und Partizipation: Geisterfahrung als ekklesiologisches Prinzip 

CROSS, Terry L. 2014. „Sind Pfingstler evangelikale Christen?: Eine Betrachtung der theologischen 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten“. In Handbuch pfingstliche und charismatische Theologie, 
herausgegeben von Jörg Haustein und Giovanni Maltese, 383–407. Göttingen: Vandenhoeck & 
Ruprecht (im Druck). 

Gedankenganganalyse: Lang, Salome 

Einheit 4 – Ethik I 
Gender: Pfingstlerinnen, Marx und Kritische Theorie 

HOLMES, Pamela. 2014. „Geist, Natur und kanadische Pfingstlerinnen: Ein Gespräch mit der Kritischen 
Theorie“. In Handbuch pfingstliche und charismatische Theologie, herausgegeben von Jörg Haustein 
und Giovanni Maltese, 337–53. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (im Druck). 

Gedankenganganalyse: _______ 

Einheit 5 – Ethik II  
Sozialethik und die sittliche Bedeutung der Glossolalie-Erfahrung 

Dempster, Murray W. 2014. „Die Struktur einer durch pfingstliche Erfahrung geprägten christlichen 
Ethik: Sondierungen zur moralischen Bedeutung der Glossolalie“. In Handbuch pfingstliche und 
charismatische Theologie, herausgegeben von Jörg Haustein und Giovanni Maltese, 297–336. 
Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (im Druck). 

Gedankenganganalyse: König, Rüdiger 
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Einheit 6 – Ethik III 
Zungen als Widerstandsdiskurs: Pfingstler im Dialog mit Sprachphilosophen und 
Neo-Marxisten 
Smith, James K. A. 2014. „Zungen als ‚Widerstandsdiskurs‘: Eine philosophische Perspektive“. In 
Handbuch pfingstliche und charismatische Theologie, herausgegeben von Jörg Haustein und Giovanni 
Maltese, 267–95. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (im Druck).  

Gedankenganganalyse: König, Rüdiger 

Einheit 7 – Ethik IV 
Poststrukturalistische pfingstliche Ethik: Methodologische Überlegungen im Dialog 
mit Paul Tillich 
Wariboko, Nimi. 2012. The Pentecostal Principle: Ethical Methodology in New Spirit. Pentecostal 
Manifestos. Grand Rapids, MI: Eerdmans. (�S. 42–70) 

Gedankenganganalyse: Thalmann, Ann Mirjam 

Einheit 8 – Interreligiöser Dialog 
Geist(er)unterscheidung als pneumatologische theologia religionum 
Yong, Amos. 2014. „Geist(er)unterscheidung in der Welt der Religionen: Wege zu einer 
pneumatologischen Theologie der Religionen“. In Handbuch pfingstliche und charismatische 
Theologie, herausgegeben von Jörg Haustein und Giovanni Maltese, 464–90. Göttingen: Vandenhoeck 
& Ruprecht (im Druck). 

Gedankenganganalyse: Lang, Salome 

Einheit 9 – Interreligiöser Dialog II 

Die Frage nach „dem Anderen“: Pfingstbewegung und Islam 
Omenyo, Cephas N. 2011. „Renewal, Christian Mission, and Encounter with the Other: Pentecostal-
Type Movements Meeting Islam in Ghana and Nigeria“. In Global Renewal, Religious Pluralism, and 
the Great Commission: Towards a Renewal Theology of Mission and Interreligious Encounter, 
herausgegeben von Amos Yong und Clifton Clarke, 137–56. Lexington, KY: Emeth Press. 

Gedankenganganalyse: ________ 

Einheit 10 – Politische Theologie II 

Einheit in Einheit und Vielfalt als pfingstliches Prinzip einer politischen Theologie 
Yong, Amos. 2010. In the Days of Caesar: Pentecostalism and Political Theology. Sacra Doctrina 2009. 
Grand Rapids, MI: Eerdmans (�S. 86–117). 

Gedankenganganalyse: Lang, Salome & Eßel, Sarah) 
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Einheit 11 – Politische Theologie II 

Pfingstliche Politik, Empirie und das zähe Ende einer „Großen Erzählung  

Heuser, Andreas. 2012. „Eine Politische Theologie der afrikanischen Pfingstbewegung? Oder: 
Vom zähen Ende einer «Großen Erzählung»“. Schweizerische Zeitschrift für Religions- und 
Kulturgeschichte 106: 281–303. 

Gedankenganganalyse: Schreiber, Germar 

Einheit 12 – Abschlussdiskussion und Zusammenfassung 

Was nehme ich mit? 

 
 

Literatur zur Vertiefung   

• Anderson, Allan H., Michael Bergunder, André Droogers, und Cornelius Laan, van der, 
Hrsg. 2010. Studying Global Pentecostalism Theories and Methods. Berkeley, CA: 
University of California.  

• Anderson, Allan H. 2013. An Introduction to Pentecostalism: Global Charismatic 
Christianity. Cambridge: Cambridge University.  

• Haustein, Jörg, und Giovanni Maltese, Hrsg. 2014. Handbuch pfingstliche und 
charismatische Theologie. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (im Druck). 

• Stephenson, Christopher A. Types of Pentecostal Theology: Method, System, Spirit. New 
York, NY: Oxford University, 2013. 

• Wariboko, Nimi. The Pentecostal Principle: Ethical Methodology in New Spirit. 
Pentecostal Manifestos. Grand Rapids, MI: Eerdmans, 2012. 

• Wilkinson, Michael. 2012. Global Pentecostal Movements Migration, Mission, and Public 
Religion. Leiden; Boston: Brill.  

• Yong, Amos. In the Days of Caesar: Pentecostalism and Political Theology. Grand Rapids, 
MI: Eerdmans, 2010. 


